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weitere globale kriegerische Ausein-

andersetzung zu geraten. Intoleranz, 

Egoismus und Chauvinismus führen 

langsam aber sicher dazu, dass sich 

Positionen verhärten und die Argu-
mente der Vernün� igen ungehört 
verhallen. 
Ich möchte noch kurz auf einen an-
deren Umstand hinweisen, der uns 
Erlerinnen und Erler für die nächs-
ten drei Wochen begleiten wird. 
Durch die Begleitmaßnahmen für 
den G 7 Gipfel in Bayern, werden ab 
dem 26.5.2015 die Grenzkontrollen 
wieder eingeführt und es wird müh-
seliger werden, über die Autobahn 
nach Kufstein zu fahren. Bi� e an die 
notwendigen Reisedokumente den-
ken, die zum Grenzübertri�  wieder 
notwendig sind. Nach drei Wochen 
werden diese Grenzkontrollen dann 
wieder eingestellt. 

Herzlichst Euer Bürgermeister 
Georg Aicher-Hechenberger

Am 23.5.1915 überbrachte in Wien 
der Botscha� er des Königreiches Ita-
lien die Kriegserklärung an die Dop-
pelmonarchie Österreich-Ungarn. 
Von Heute auf Morgen rückte somit 
unser Heimatland Tirol ins Zentrum 
der Kriegswirren. Das Land Tirol 
und auch viele Tiroler Gemeinden 
gedachten am 23.5.2015 in würdigen 
Festakten dieses 100jährigen „Ju-
biläums“. Die Gemeinde Erl nützte 
diesen Anlass zu einem Festakt beim 
Kriegerdenkmal. Umrahmt von den 
Fahnenabordnungen der Feuerwehr, 
des Trachtenvereines, der Schützen-
gilde und des Kameradscha� sbun-
des sowie vieler Erlerinnen und Erler, 
die sich trotz des unleidlichen Wet-
ters nicht abhalten ließen, bei diesem 
Gedenken mit dabei zu sein, wurde 
vom Obmann des Kameradscha� s-
bundes, Johann Kruckenhauser und 
dem Bürgermeister ein schon zuvor 
gep" anzter Friedensbaum mit einer 
Gedenktafel versehen. Friedens-
baum, weil dieser Baum auch daran 
erinnern soll, dass wir in Zentraleu-
ropa seit 70 Jahren in Frieden leben 
können (Kapitulation des Deut-
schen Reiches am 08.05.1945). Nach 
70 Jahren mag es schwer sein, dieses 
Glück noch gebührend schätzen zu 
können, aber wir dürfen es nie als 
eine Selbstverständlichkeit hinneh-
men und müssen sensibel bleiben für 
die Erscheinungen unserer Zeit. Eu-
ropäische und internationale Solida-
rität sowie die notwendige Toleranz 
Anderen gegenüber werden uns auch 
in Zukun�  davor bewahren in eine 

Liebe Erlerinnen!

Liebe Erler! 
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Änderung Flächenwidmungsplan im 

Bereich Gste. .118, 651, 658, 661 und 

1838, KG Erl (Moser Michael);

Auf Antrag des Grundeigentümers wird fol-

gende Flächenwidmungsplanänderung ein-
stimmig beschlossen: 
Umwidmung der Parzelle .118 und von Teil� ä-
chen der Parzellen 651, 658, 661 und 1838 KG 
Erl von derzeit Freiland in Sonder� äche Hof-
stelle (SLH) gemäß § 44 TROG 2011.

Änderung Flächenwidmungsplan im 

Bereich Gst. 64/8 KG Erl (Kneringer 

Georg); 

Auf Antrag des Grundeigentümers wird fol-
gende Flächenwidmungsplanänderung ein-
stimmig beschlossen: 
Umwidmung der Parzelle 64/8 KG Erl von 
derzeit Freiland in Wohngebiet (W) gemäß § 
38 Abs. 1 TROG 2011; 
Erlassung Bebauungsplan im Bereich Gst. 
64/8 KG Erl (Kneringer Georg); Auf Antrag 
wurde der vorgenannte Bebauungsplan ein-
stimmig beschlossen. 

Änderung Flächenwidmungsplan im 

Bereich Gste. 15/1 und 143 (Schwaig-

hofer Markus); 

Auf Antrag des Grundeigentümers wird fol-
gende Flächenwidmungsplanänderung ein-
stimmig beschlosssen: 
Umwidmung von Teil� ächen der Parzellen 
15/1 und 143 KG Erl von derzeit Freiland in 
Sonder� äche Hofstelle (SLH) gemäß § 44 
TROG 2011. 

Förderansuchen Neue Mittelschule 

Niederndorf für Sommersportwoche; 

Zur Veranstaltung der Sportwoche in Kärnten 
(3. Klassen) der Neuen Mi! elschule Niedern-
dorf (vormals Landhauptschule Niederndorf) 

wird für Kinder aus der Gemeinde Erl ein Zu-
schuss in Höhe von € 40,00 je Kind einstim-
mig beschlossen. 2015 somit für 15 Schüler, 
á € 40,00 = € 600,00. .

Information, Beratung und evtl. 

Beschluss Mietvertrag mit der Fa. 

MPREIS für Geschäftsräumlichkeiten 

Erl, Dorf Nr. 11; 

Es wurde beschlossen, den ausverhandelten 
und heute vorgetragenen Mietvertrag vom 
09.03.2015 (Unterfertigt von der Fa. MPREIS) 
zwischen der Gemeinde Erl als Vermieter und 
der Fa. MPREIS Warenvertriebs GmbH, 
FN 43603 y, Landesstraße 16, 6176 Völs, als 
Mieterin abzuschließen.

Informationen bzw. Zustimmung 

 Planungswettbewerb Bauhofneubau; 

Grundsätzlich wurde folgende weitere Vor-
gehensweise – au% auend auf GR Beschluss 
19.11.2014 (Verwendungszweck Grundan-
kauf) – beschlossen: 
•  Ausschreibung bzw. Versand der heute vorge-

tragenen Unterlagen für einen Planungswe! -
bewerb „Bauhofneubau auf dem für diesen 
Verwendungszweck angekau& en Grund-
stück 208/5 bzw. Teiladaptierung bestehen-
der Bauhof für Feuerwehrräumlichkeiten“ 
an Baumeister Ing. Klingler, Baumeister Ing. 
Kneringer ' omas, Baumeister Ing. Ritzer 
Hans-Peter, Fröschl AG-Hochbau* liale 
 Niederndorf). 

•  Abgabetermin: Mi! e-Ende April 
•  Möglichkeit bei einer der nächsten Gemein-

deratssitzungen diese Werke zu präsentieren 
bzw. Entscheidung durch den Gemeinderat 
(Vorbehandlung Bauausschuss). 

•  Erstellung Finanzierungsplan auf Basis der 
im Planungswe! bewerb ermi! elten Kosten. 

•  Vorlage Finanzierungsplan und Projekt an 

die Aufsichtsbehörde bzw. Land hinsichtlich 
Erlangung von Bedarfszuweisungsmi! eln.

•  Der tatsächliche Bau bzw. Baubeginn er-
folgt jedoch nur vorbehaltlich der grundbü-
cherlichen Durchführung des beschlosse-
nen Kauf- und Schenkungsvertrages vom 
06./19.02.2015. 

Informationen – ohne Beschlüsse – 

erfolgen in dieser Sitzung weiters 

noch von

•  Bericht von Raumordnungsausschusssitzung 
zum ' ema Fortschreibung örtliches Raum-
ordnungskonzept zur weiteren Vorgehens-
weise 

•  Stand Breitbandausbau; (Vorlage Förderver-
trag samt Unterfertigung) 

• Flüchtlinge in Erl

18.03.2015

Gemeinderatssitzung

s’Cafe

Dienstag bis Donnerstag

von 17 bis 22 Uhr

Freitag bis Sonntag

von 14 bis 22 Uhr

Montag

Ruhetag

Ab 1. Juni 2015
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Aus der Ortschronik Erl
Tirol wurde 1915 zum Kriegsſchauplatz 

Mit der Kriegserklärung Italiens am 23. 

Mai 1915 rückte der ursprünglich weit 

entfernte Krieg (ab August 1914 in Gali-

zien, Polen und Rußland) an die südliche 

Grenze Tirols heran. Die Frontlinie verlief 

zwischen dem Ortlergebiet, dem Gardasee 

und den Sextener Dolomiten. Dann verlief 

die Kampfzone weiter über die Karnischen 

Alpen bis zur berüchtigten Isonzo-Front. 

Die Kamp� andlungen auf bis zu 3.000 

Metern Höhe forderten tausende Tote. Für 

die Soldaten war es ein entbehrungsreicher 

Stellungskrieg. Viele kamen auch durch 

Naturgewalten wie Lawinen oder Stein-

schlag ums Leben. Das bedeutete für die 

Soldaten auf beiden Seiten extreme Belas-

tungen. 

Zahlreiche Schri� stücke belegen ein-

drucksvoll, dass der Erste Weltkrieg auch 

als „Heiliger Krieg“ verstanden wurde. Ge-

zielt wurden die neuen Medien Fotogra� e 

und Film eingesetzt, um die Menschen zu 

beein� ussen, Künstler und Gelehrte für 

den Krieg instrumentalisiert. In Tirol stell-

ten sich Schri� steller wie Franz Kranewit-

ter, Karl Schönherr und Maler wie Ernst 

Nepo oder Albin Egger-Lienz in den Dienst 

der „großen“ Sache. Volksdichter wie z.B. 

Anton Müller (Bruder Willram), Arthur 

von Wallpach oder auch Reimmichl riefen 

in ihren Texten zum Kampf für Go� , Kai-

ser und Vaterland auf. Die Propaganda – in 

Wort, Schri�  und Kunst – und die „zensu-

rierten“ Zeitungen berichteten auf ihren 

Titelseiten vom Kampfgeschehen an den 

Fronten und immer noch von großen Sie-

gen im Osten. Neben den Tageszeitungen 

waren es vor allem die in großen Au� agen 

produzierten Kriegs� ugblä� er und Kunst-

postkarten, die den propagandistischen 

Zweck erfüllen sollten. 

Doch in der Bevölkerung an der „Heimat-

front“ war die Stimmung und die verord-

nete Kriegsbegeisterung wohl eine andere. 

Die sich häufenden Verwundetenzahlen 

und Todesnachrichten von der Fronten, 

beginnende Hungersnot, Mangelernäh-

rung und die o� mals rigorosen Maßnah-

men der k. k. Militärverwaltung über die 

Zwangsablieferungen von Metallen, Le-

bens- und Fu� ermi� eln ließen die bevor-

stehende Katastrophe und das Ende der k. 

u. k. Monarchie schon erahnen. 
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Darüber schreibt Oberlehrer Jakob 

Hofer in seiner Chronik vom Jahre 

1915 Folgendes: 

DAS KRIEGSJAHR 1915 IN ERL: 

Das Jahr 1915, von dem man den so heiß 

ersehnten Frieden erho�  e, brachte wieder 

allerhand Überraschungen. Im Laufe dieses 

Jahres wurden abermals 32 bei den mehrma-

ligen Musterungen und Nachmusterungen 

für tauglich befundenen Männer, darunter 

7 Familienväter, zum Kriegsdienste einberu-

fen. Von diesen i. J. 1915 Eingerückten erli� en 

5 Verwundungen, einer von ihnen und zwar 

der Zimmermann � omas Osterauer ist am 

Isonzo gefallen. Bis Ende des Jahres 1915 be-

trug die Zahl der aus dieser Gemeinde in den 

Krieg Eingerückten 93. Davon sind 9 gefallen 

oder in Folge des Krieges gestorben. Die Er-

eignisse an der Front wurden in der Gemein-

de aufmerksam verfolgt, besonders der Fall 

(Festung) Przemysl wurde schmerzlich emp-

funden, ebenso auch das Verhalten des südli-

chen Bundesgenossen, die bald darauf erfolgte 

„Kriegserklärung Italiens wirkte weniger auf-

regend“ und zwar weil man auf dieses Bünd-

nis nie ein besonderes Vertrauen gesetzt hat. 

An den Sammlungen im Jahre 1915 ist die 

Metallsammlung besonders erwähnenswert, 

die mit besonderem Eifer und Erfolg durch-

geführt wurde, ebenso die Sammlung für die 

Kriegswaisen, wobei auch die Schuljugend 

ihr Schär� ein beitrug. Später wurden dann 

von der Heeresverwaltung auch weitere 

Metallgegenstände, jedoch gegen Bezah-

lung, angesprochen und zwar die kupfernen 

Branntweinkessel, im ganzen 23 Stück, dann 

sämtliche Gegenstände aus Kupfer, Messing, 

Aluminium, wobei hauptsächlich die Haus-

� auen mit ihren Koch- und Küchengeräten 

getro� en wurden. Ferner wurden die Ge-

meinden beau� ragt, vom Monat August an 

jeden Monat für die Heeresverwaltung eine 

bestimmte Anzahl Schlachtvieh zu liefern 

gegen eine Bezahlung von 2 K für ein 1 kg Le-

bendgewicht. 

In der Gemeinde Erl betrug die Stückzahl des 

bis Ende 1915 gelieferten Viehes 82. Im Wei-

teren wurden auch rund 600 Meterzentner 

Heu ( = 60.000 kg ! Anm. d. Verf.) angespro-

chen, das im Laufe des Winters 1915/16 zur 

Ablieferung gelangen muß. Die Sennereien 

mußten sich verp� ichten, wöchentlich 55  kg 

Bu� er an das Kriegsfürsorgeamt in Inns-

bruck abzugeben, ebenso 200 l Milch. 

Eine dri� e Kriegsanleihe wurde auch aufge-

legt. Es wurden hier ein Gesamtbetrag von 

rund 80.000 K gezeichnet und zwar von der 

Gemeinde selbst 10.000 K, vom Spar- und 

Darlehenskassenverein (Rai� eisenkasse) 

20.000 K und der übrige Betrag von Privat-

parteien. 

Wegen der allgemeinen Kriegsnot (Ver-

sorgungsschwierigkeiten) schreibt die k.k. 

Bezirkshauptmannscha�  Kufstein am 

20.2.1915 an alle hochw. f.e. Seelsorgeämter 

zur Verkündigung von den Kanzeln: 

In der gegenwärtigen Kriegszeit erscheint 

es geboten, daß jede unnotwendige Ausgabe 

seitens der Bevölkerung vermieden und jede 

über das gewöhnliche Bedürfnis hinausgehen-

de Verwendung von Lebensmi� eln hintange-

halten wird. Von dieser Erwägung ausgehend 

wird auf die Dauer des Krieges die Abhaltung 

der sogenannten Todtenmahle eingestellt. 

Zugleich wurde empfohlen, wenn seitens der 

Hinterbliebenen und der Freunde, um das 

Andenken des Todten zu ehren, ein entspre-

chender Betrag für unsere Soldaten im Felde 

oder für die Witwen und Waisen Gefallener, 

für Kriegsinvalide oder für sonstige Fürsor-

gezwecke zu Handen des Hochw. Seelsorgers 

oder der Gemeindeverwaltung übergeben 

würde… 

Aus der Orts-Chronik Erl 

Auszugsweise wiedergegeben und ergänzt 

von Peter Kitzbichler 
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Friedensbaum und Gedenktafel 

Im Gedenken an die Kriegserklärung 
Italiens an Österreich-Ungarn vor 100 
Jahren, am 23. Mai 1915, wurde auch in 
Erl an diesen Tag erinnert, der 1918 mit 
der Zerreißung Tirols endete. 

In einer – bei strömendem Regen – 
recht kurzen Zeremonie beim Krie-

gerdenkmal unter Teilnahme der 
jeweiligen Fahnen abordnungen des 
Kameradscha� sbundes Erl, des Trach-
tenvereines D’Kranzhorner Erl und der 
Freiwilligen Feuerwehr Erl, einer Ab-
ordnung der Schützengilde, Mitglieder 
des Gemeinderates und einiger Erlerin-
nen und Erler sowie einer Bläsergruppe 

der Bundesmusikkapelle Erl gedachten 
Obmann Johann Kruckenhauser und 
Bürgermeister Georg Aicher-Hechen-
berger dieses denkwürdigen Datums. 
Als Symbol des Friedens und im Ge-
denken an die Opfer und Gefallenen 
aus unserer Gemeinde wurde von der 
Kameradscha�  Erl und der Gemeinde 
Erl dieser Friedensbaum gep� anzt und 
die Erinnerungstafel aufgestellt. 

Möge es uns allen bewusst werden, 
dass der Einsatz für den Frieden obers-
te Priorität haben und stets die fried-
liche Lösung von Kon� ikten im Vor-
dergrund stehen muss und wie sinnlos 
es ist, Streitigkeiten unter den Völkern 
durch Kriege lösen zu wollen… 

„Wie viele 

Gedenkminuten 
hätten durch 

Denkminuten 
verhindert werden können!“ 
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PFLANZENSCHUTZMITTEL GIFTE, 
HOLZSCHUTZMITTEL 
Pestizide, Chemikalien zur Bekämpfung 
von Insekten und Unkraut 

ALTÖL    SPEISEFETTE 
Nur haushaltsübliche Mengen SPEISEÖLE 
KEIN GEWERBEABFALL 

HAUSHALTSREINIGER 
Abfl uß-, Backrohr- u. Grillreiniger, 
Entkalker, Fleckenentferner 

LEERGEBINDE 
mit Verunreinigungen 

LÖSUNGSMITTEL 
Terpentin, Waschbenzin 
Spiritus, Nitroverdünnung 

AUTOBATTERIEN 
von PKW, Traktoren
LKW usw. 

LEUCHTSTOFFRÖHREN 
Sparlampen und Halogenlampen 

Sammeltag: 

Freitag, 12.06.2015 

TROCKENBATTERIEN 
aus Haushaltsgeräten 
Konsumbatterien (Knopfzellen, Flachbatterien, 
Fotobatterien) 

Sammelort/Sammelzeit 

Gegenüber 
Zimmerei Schwaighofer

13.00 – 16.00 Uhr 

DRUCKGASPACKUNGEN 
Spraydosen 

ÖLHALTIGER ABFALL 
Ölbindemittel, Schmierfette 
Ölfi lter 

LAUGEN 
Ammoniak, Salmiak 

SÄUREN 
Salz-, Essigsäure, etc. 

FOTOCHEMIKALIEN 
Entwickler, Fixierer 

Textilabfälle (Altkleider) 
Beschreibung siehe eigener Artikel 

FARBEN UND LACKE 
Anstrichmittel, Kleber und Klebstoffe, Abbeizmittel, Dichtungsmasse, 
Wachse, Bitumen, Unterbodenschutz 

MEDIKAMENTE/KÖRPERPFLEGEMITTEL 
Salben, Tabletten, Ampullen, Tropfen 
Desinfektionsmittel, Einwegspritze, Quecksilberthermometer 

Nähere Informationen  im Gemeindeamt! 
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Altkleidersammlung

Altkleidersammlung

Wird wieder im Zuge der Problemsto� sammlung durchgeführt. 

Abgabetermin somit auch Freitag 12.06.2015 beim Parkplatz ge-

genüber der Zimmerei Schwaighofer.

Es wird grundsätzlich nur trockene, saubere in Caritassäcken 

originalverpackte Sammelware – unter Aufsicht – übernommen. 

Es dürfen wie bisher die gelben Caritassäcke verwendet werden. 

Neue Sammelsäcke können im Gemeindeamt abgeholt werden. 

Ansonsten siehe auch nachstehende Kriterien. 

Festplatz Mühlgraben/Erl
11. und 12. Juli 2015

Anno  Dazumal
SVG  Erl  Altherren
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Veranstaltungskalender

Kameradschaftbund Erl

Erler Bienenverein

Termine

Juni 2015

Kameradschaftbund Erl

2. Maifest

Erler Bienenverein

75. Geburtstag von Michael Kitzbichler

01.06.2015 

Frühjahrs! ugreise Andalusien – Seniorenbund 
Erl 

02.06.2015 – 14.00 bis 16.00 Uhr 

Handarbeitstreff – Frauentreff Erl 

06.06.2015 – 09.00 Uhr 

Wuzzlerturnier der SVG Erl / Sportplatz Erl 

18.06.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

25.06.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

27.06.2015 – 07.00 Uhr 

Mit dem Passionsspielverein nach Ötigheim zu 
den Passionsspielen Ötigheim 

Juli 2015
02.07.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

07.07.2015 – 14.00 bis 16.00 Uhr 

Handarbeitstreff – Frauentreff Erl 

09.07.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

11.07.2015 – 19.00 Uhr 

Sommerfest der Altherren Erl 
am Festplatz im Mühlgraben 

12.07.2015 – 10.00 Uhr 

Frühschoppen der Altherren Erl 
am Festplatz im Mühlgraben 

16.07.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

23.07.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

26.07.2015 – 10.00 Uhr 

Pastau Alm Fest und Bergmesse 

30.07.2015 – 20.00 Uhr 

“Dorf Hoangascht” 
mit der Bundesmusikkapelle Erl 

Die Kameradscha�  Erl konnte heuer das 2. Mal zum Maifest beim Kohlerbauern laden. Auf-
grund der schlechten We� erprognosen wurde dieses Jahr ein kleines Festzelt aufgestellt, was 
sich aufgrund des anhaltenden Regens an diesem Tag als gute Entscheidung herausstellte. 
Trotz Aprilwe� er und kühlen Temperaturen, konnten wir auch dieses Jahr wieder zahlreiche 
Gäste begrüßen. 
Auf diesem Wege, möchten wir uns daher ganz herzlich bei allen Erlerinnen und Erlern, so-
wie Besuchern aus den Nachbargemeinden und benachbarten Kameradscha� en für die rege 
Teilnahme an diesem Fest und die gute Stimmung bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Familie Huber, für die Bereitstellung des Festplatzes und 
die tatkrä� ige Unterstützung, sowie der Zimmerei Schwaighofer, der Freiwilligen Feuerwehr 
Erl, der Rai� eisenbank Erl, der Gemeinde Erl mit Bauhof, der Metzgerei Wäger und allen, die 
wieder einen wichtigen Beitrag für ein gutes Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 

Für die Kameradscha�  Erl 
Obmann Johann Kruckenhauser 

Am 4.Mai 2015 feierte Michael, ein langjähriges Vorstandsmitglied vom Erler Bienen-
verein seinen 75. Geburtstag 

Obmann Moser Peter ( links ) und Obmann Stellvertreter Haselsberger Christian (rechts), 
gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute Zum Geburtstag! 

Josef

Harlander

Tischler

• HANDEL & MONTAGE

• INNENAUSBAU

• FENSTER & TÜREN

• SERVICE



10  Erler Bote

SC Erl 

Kinderanmeldung 

Schiklub Erl

Clubmeisterschaft in Walchsee – Durchholzen

Die Clubmeisterscha�  des Schiklub Erl wurde in Walchsee – 
Durchholzen in Form eines Riesentorlaufes ausgetragen. Auf der 
bestens präparierten, aber anspruchsvollen Piste kämp� en die 
Rennläufer wieder um Hundertstel. Im ersten Lauf wurden die 
jeweiligen Klassensieger und Platzierten ermi� elt. 

Klassensieger wurden: 

U 14 wbl. Sausgruber Anne, U14 ml. Seeberger Georg, 
U16 wbl. Maier Viktoria, 
U16 ml. Kitzbichler Josef, 
U21 ml. Erharter Florian, Allg.ml. Erharter Stefan, 
AK2 wbl. Maier Barbara, 
AK2 ml. Maier Andreas, 
AK3 ml. Brunner Albert, 
 AK4 ml. Greiderer Josef. 

Die jeweils besten 10 besten Damen und Herren fuhren dann in 
einem 2. Lauf um den Clubmeistertitel. Es setzte sich bei den Damen Maier Viktoria und bei den Herren ganz knapp Kitzbichler Josef 
jun. durch. Sie sicherten sich den Eintrag in die Ehrentafel des Schiclub Erl. Allen Siegern und Platzierten herzlichen Glückwunsch. 
Weitere Ergebnisse, und Fotos unter sc-erl.at. 

Kinderanmeldung

Zentrales Personenstandsregister 

– Anmeldung von Neugeborenen beim Standesamt – 

Willkommenspräsente der Gemeinde Erl für Neugeborene 

Was haben diese beiden Begri� e miteinander zu tun? 

Seit 01.11.2014 ist nun das zentrale Personenstandsregister des 
Innenministeriums o"  ziell in Betrieb. 
Aufgrund der nunmehr direkten Eingabe der Geburten im zen-
tralen Melderegister durch die Standesämter ist unter normalen 
Umständen eine Anmeldung beim Gemeindeamt nicht mehr 
erforderlich. 

Da bei uns in Erl bisher aber traditionell jedes Neugeborene ein 
kleines Willkommensgeschenk („Babypaket“ – NEU auch auf 
Antrag 10 Gratismüllsäcke für Windeln in den ersten beiden Jah-
ren) erhalten hat, möchten wir nun auf diesem Wege alle „frisch 
gebackenen“ Eltern einladen, diese Präsente im Gemeindeamt 
abzuholen bzw. zu beantragen. 

Ihre neue Haustüre – gefördert mit bis zu 25%*!

* Einkommensunabhängige Förderung
 bei Wohnbausanierung

ab € 2.448,–
mit Vierfachverglasung (UD 0,75)

Strom vom Dach · Erl

Photovoltaik|Stromspeicher|Beratung

STROMvomDACH Erl GmbH

Unterweidau 32 | A-6343 Erl | Tel. +43 (676) 843264373

www.STROMvomDACH.at | info@STROMvomDACH.at

Die Clubmeister Viktoria Maier und Kitzbichler Josef mit Obfrau Burgi Neuschmid, Raiba 
GF Trockenbacher Gebhard u. Vbmst. Osterauer Alfred 
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Landesmusikschule Untere Schranne

Prima la musica 2015

Landesmusikschule Untere Schranne

War 2014 mit Erl und Ebbs die Untere 
Schranne Austragungsort von prima la 
musica, so fand der Landeswe� bewerb 
Musik der Jugend in diesem Jahr vom 04. 
bis 12.03. in Auer in Südtirol sta� . 

Rund 1000 überaus begabte Kinder und 
Jugendliche aus Tirol und Südtirol stellten 
sich nach vielen Monaten der intensiven 
Vorbereitung dieser besonderen musikali-
schen Herausforderung und präsentierten 
sich auf teilweise sehr hohem Niveauvor 
vor hochkarätigen Jurorinnen und Juroren 
und begeistertem Publikum. 

Die Landesmusikschule Untere Schranne 
war mit zwei hervorragenden Ensembles 
in der Wertung O� ene Kammermusik 
und einer Klarine� enschülerin in der 

Solowertung vertreten,. Klavione�  AG II 
Leitung :Maria Wieser und Verena Tro-
ckenbacher 
1. Preis mit Auszeichung und Teilnahme 
am Bundeswe� bewerb Ende Mai in Ei-
senstadt (!) Mirjam Dippner, Anna Dipp-
ner, Lena Greiderer, Jana Hollaus ,Claudia 
Schwaighofer – Violinen (Kl. Maria Wie-
ser) � ekla Zwecksta� er – Klavier, Mag-
dalena Mager – Klarine� e, Julia Lindner 
– Bassklarine� e und Anne Isabelle Saus-
gruber – Saxophon (Kl. Verena Trocken-
bacher) Quinte�  Sone�  AG B Ensem-
bleleitung : Maria Wieser 
1. Preis mit Auszeichung 
Lena Gärtner, Jasmina Kronthaler, Kla-
ra Stocker – Violinen (Kl. Maria Wieser) 
Marinus Stocker – Violincello (Götz von 
der Bey) und Magdalena Achorner – Kla-

vier / Schlagwerk (Kl. Christine Peter-
mann) Rebecca Fasching AG I Klarine� e 
solo Kl. Sigrid Pirchmoser 

3. Preis 
Diese tollen Ergebnisse sind neben Talent 
und Fleiß der Lohn für sehr viel Proben-
arbeit weit über das übliche Maß hinaus, 
aber auch für gute Zusammenarbeit von 
Schülern, Lehrern und Eltern! Herzliche 
Gratulation den erfolgreichen Musikleh-
rerinnen Maria Wieser (Violine) Verena 
Trockenbacher (Klarine� e, Saxophon), 
Christine Petermann (Klavier) Sigrid 
Pirchmoser (Klarine� e), Götz von der Bey 
(Violinchello) und ihren tollen Schülerin-
nen und Schülern ! 

Jubiläum 20 Jahre 

Landesmusikschule 

Untere Schranne 

In diesem Schuljahr feiert die LMS Unte-
re Schranne 20 Jahre Mitglied im Tiroler 
Musikschulwerk und 40 Jahre Musik-
schule überhaupt. 
Am Freitag den 26. Juni geht im Schul-
zentrum Ebbs ab 16.00 Uhr ein großes 
Jubiläumsfest über die Bühne. (Genaue 
Programmangaben erfolgen frühzeitig in 
der gesamten Unteren Schranne ) 
Wir laden zu dieser Großveranstaltung 
schon jetzt ganz herzlich ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Das Team der LMS Untere Schranne 

Weitere Veranstaltungen: 

Mi� woch 03. Juni: 
Volksmusikabend Aschingeralm 
Beginn: 19:00 Uhr 

Oberste Reihe von links nach rechts: Maurice Schotman – E Bass, Sepp Kitzbichler – Akkordeon, Adi Hollaus – Gitarre, 
E-Gitarre, Klaus Gruber – Trompete, Lisa Eberharter – Musikalische Früherziehung, Hans Maier – Klarine� e, Saxophon, 
Musikschulleiter, 

mi� lere Reihe : Wolfgang Wimmer – Gitarre, Christine Petermann – Klavier, Andrea Dannenmaier – Tanz, 
Musikalische Früherziehung, Sabine Fischl – Gesang, Orgel, Maria Wieser – Violine, Christine Bachmann – Klavier, 
Margarita Ausserlechner – Gitarre, Hubert Zangerl – Schlagwerk, Franz Farthofer – Posaune, Tenorhorn, Tuba, Bock" öte

unterste Reihe: Gloria Marrone – Quer" öte, Gesang, Kinderchor, Erika Atzl – Harfe, Hackbre� , Alexandra Hirsch – Akkorde-
on, Johanna Zass – Zither, Gitarre, Sigrid Pirchmoser –Klarine� e, Fago� , Block" öte,
(Nicht im Bild : Verena Trockenbacher – Klarine� e, Block" öte, Saxophon, Block" öte, Birgit Krejci – Tanz, 
Musikalische Früherziehung, Christoph Gapp – Horn , Daniel Renner – Tanz)  (Photo E.Sausgruber)
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Trachtenverein d’Kranzhorner 

Erler Trachtler berichten! 

Auch wir Trachtler haben das heurige 
Vereinsjahr mit der einen oder ande-
ren Veranstaltung gestartet. Ob beim 
Vereinsschießen der Schützengilde bei 

dem wir zum wiederholten Mal den gu-

ten sechsten Platz mit unserer Mann-

scha�  erreichen konnten oder beim 
Verbandsschirennen in Bad Häring bei 
dem wir auch zwei Klassensieger stel-
len konnten. 

Des weiteren wurde auch am Vereine-
rennen des Schiclub teilgenommen bei 
dem wir leider mit den Stockerlplät-
zen nichts zu tun ha� en. Anfang März 
stand die Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schönau auf dem Programm. 
Unter Anwesenheit unseres Bürger-
meisters Georg Aicher-Hechenberger 
und UTV-Obmann Walter Gasser lie-

ßen wir das Vereinsjahr 2014 noch ein-
mal Revue passieren. 
Nach einem Totengedenken (Klaus 
Scheuenp� ug am 15.2. 2015), den Be-
richten der Vorstandsmitglieder über 
das abgelaufene Jahr und der Entlas-
tung unserer Kassierin Andrea wurde 
noch Vorschau auf das heurige Ver-
einsjahr gehalten. Obmann Michael 
Hechl stellte fest dass bis auf die übli-
chen Ausrückungen (Gauderfest, Mai-
andacht, Fronleichnam…) leider kein 
Verbandsfest sta� � ndet. Deshalb umso 
wichtiger bei den wenigen Veranstal-
tungen � eißig auszurücken. Erstmals 
� ndet im November nach langer Pause 
wieder ein Trachtlerball in der Schönau 
sta� , bei dem wir auf zahlreiche Gäste 
ho� en. Nach den Grußworten der Eh-
rengäste und der Absprache allfälliger 

� emen beschloss der Obmann die 31. 
Jahreshauptversammlung. Eine Woche 
später stand das alljährliche Krä� emes-
sen im Wa� en zwischen den Jungbau-
ern und uns Trachtlern auf dem Pro-
gramm. 

Trotz spannender Spiele setzte sich die 
Paarung mit Sabine Erharter und Ale-
xander Brauchart als Sieger schnell un-
einholbar heraus. Um die Plätze 2 und 3 
wurde hart gekämp� , jedoch ha� en wir 
auch diesmal die Nase vorn und konn-
ten den Vergleichskampf mit 25 zu 39 
Gewinnpunkten für uns entscheiden. 
 
Wir wünschen den Jungbauern für 
das nächste Jahr mehr Glück und gute 
Karten damit es nächstes Mal mit dem 
ersten Sieg endlich hinhaut. Am ersten 
Maiwochenende sind wir nach einer 
Pause im letzten Jahr, wieder ins Ziller-
tal zum Gauderfest eingeladen worden. 
Am Samstag fuhren wir mit 37 Kin-
dern zum Jugendnachmi� ag bei dem 
uns auch der Herr Landeshauptmann 
Günther Pla� er einen Besuch abstat-
tete und ein Foto mit Landesobmann 
Oswald Gredler machen ließ. 

Tags darauf fuhren dann 40 Erwachse-

1.Platz in der Klasse U 16 männlich Hubert Trockenbacher sowie 1.Platz in der Klasse AK II männlich Greiderer Josef 

Siegerpaar beim Jungbauern/Trachtlerwa� en 
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ne zur Feldmesse und anschließendem 
Umzug bei dem ca. 2700 Teilnehmer 
dabei waren. Danach ließen wir den 
Tag gemütlich im großen Festzelt aus-

klingen. Zu guter Letzt hielten wir am 

17. Mai noch unsere Maiandacht bei 

der Johanniskapelle am Inndamm ab. 

Bei mildem We� er und gutem Besuch 
konnten wir wieder für einen schönen 

Tag danken. 

Desweiteren möchten wir uns auch 

einmal bei Helga Gosch bedanken die 

immer für die prompte und ordentliche 

Aussta� ung unserer Kinder sorgt, denn 

ohne solche Mitglieder wäre es nicht 
möglich eine so große Kinderschar per-

fekt einzukleiden! 

für den Trachtenverein 

Markus Osmak-Erharter 

Schri" führer 

 

Raimund Schmid
Unterscheiben 36 | A6343 Erl/Tirol
Tel. +43 699 173 153 49
info@spenglereischmid.at | www.spenglereischmid.at

Unsere Jugend mit Herrn Landeshauptmann Günther Pla� er  und dem Landesobmann Oswald Gredler
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Flüchtlinge in Erl 

Sachspenden erwünscht!

Seit einigen Wochen sind in Schwaigen im 
Alten Zollhaus Asylwerber untergebracht. 
Die rund dreißig Männer kommen vor al-
lem aus den Kriegsgebieten in Syrien, dem 
Irak und Somalia. Die Wohnungen sind 
mit dem notwendigsten ausgesta� et und 
die Männer bekamen auch etwas Beklei-
dung zugeteilt. 

Einige Dinge werden aber noch dringend 
benötigt: 
• Fahrräder (auch leicht reparaturbe-

dür� ig) 
• Gartenmöbel und Bierbänke/Tische 

(auch leicht reparaturbedür� ig) Wir 
freuen uns über alle Spenden und jede 
Hilfe ist uns sehr willkommen. 

Schauen Sie doch einfach bei uns in 
Schwaigen vorbei oder rufen Sie mich an! 
Kay Exenberger 

Flüchtlingsbetreuerin 

Tiroler Soziale Dienste GmbH 

Tel. 0664/88277953 

kay.exenberger@asyl-in-tirol.at 

www.asyl-in-tirol.at 

Am Samstag 06.06.2015 veranstaltet die SVG Erl am Sportplatz wieder 

ein WUZZLERTURNIER

Beginn: voraussichtlich 9,00 Uhr

Nähere Auskünfte werden noch bekanntgegeben.

Computer & Technik
Beratung · Verkauf · Service

Ihr Spezialist 
in EDV- und Technik-
Angelegenheiten

Oberscheiben 35
A-6343 Erl/Tirol
Telefon +43 (0)676 843264546
Mail: johann.harlander@tirol.com
www.computertechnik-harlander.at

HANS

HARLANDER
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Highlander Erl

Pastaualmfest 
mit Bergmesse um 12 Uhr

26. JULI 2015
• Bei jeder Witterung
...am Erlerberg Richtung Kranzhorn

• Festbetrieb ab 10.00 Uhr
• Bergmesse um 12.00 Uhr
• Shuttlebusse ab 10.00 Uhr 
 von der Volksschule Erl
Mehr Infos unter www.highlander-fzv.at

So wie das Wetter in den Alpen stellt auch jedes Gebäude unterschiedliche Anforderungen 

an Heiz- und Lüftungssysteme. Jahrzehntelange Erfahrung mit verschiedensten Rahmen-

anbieter, der für jede 

räumliche und klimatische Voraussetzung die richtige Heiz- und Raumklimalösung anbieten 

Aus den Alpen.


